
Handwerk und Gewerbe in Griesheim anno dazumal 

Am Sonntag, den 26. Mai 2024 hat das Heimatstüble  zu einer besonderen 

Präsentation eingeladen. Im einst bäuerlichen Kinzigdorf sorgten die fleißigen 

Hände der Handwerker und Gewerbeleute für die Grundversorgung der 

Bewohner.   

Schon die Zunftgilden im Mittelalter hatten im Ort einen festen Stammsitz. 

Das Zunft-und Kassenbuch der Weber aus dem Jahr 1769 belegt, dass von 

einem Griesheimer Webermeister die Meister und Gesellen der umliegenden 

Ortschaften als Vorstand betreut wurden. 

Ebenso waren die Berufe Schreiner, Zimmermann, Schmied, Schlosser, 

Dreher, Schuster, Glaser und Sattler im bäuerlichen Dorf mehrfach vertreten.  

Kolonial- und Kurzwarenhändler, Bäcker und Metzger waren nahe 

Anlaufstellen. 

Es gab ebenso eine Tankstelle und einen Textilwarenhändler. 

Die Veranstaltung lockte zahlreiche Besucherinnen und Besucher an. Die 

Infos und Bilder der PowerPoint-Präsentation wurden mit Interesse verfolgt 

und regten zur aktiven Teilnahme an. Es zeigte sich wieder, dass viele 

Erinnerungen aus längst vergangenen Tagen bis heute haften blieben. 



 


